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See the notice on TED website

499380-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architekturbüros bei Gebäuden – Vergabe Objekt- u. 
Fachplanungsleistungen für die Sanierung Grundschule Treffelhausen in Böhmenkirch
OJ S 144/2025 30/07/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Böhmenkirch
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Vergabe Objekt- u. Fachplanungsleistungen für die Sanierung Grundschule 
Treffelhausen in Böhmenkirch
Beschreibung: Vergabe von Objektplanungsleistungen und Fachplanungsleistungen für die 
Sanierung der Grundschule Treffelhausen in der Gemeinde Böhmenkirch
Kennung des Verfahrens: 8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
Interne Kennung: 66/25-KS
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71221000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Gebäuden
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Göppingen (DE114)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 250 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Soweit der Zuschlag nicht bereits auf die Erstangebote erteilt 
werden, führt der Auftraggeber mit den zum Verhandlungsverfahren zugelassenen Bewerbern 
Verhandlungsgespräche. Diese finden voraussichtlich in der ersten Septemberwoche 2025 
statt. Bei zusätzlichem Bedarf werden die Termine nach Abstimmung mitgeteilt. Die Auswahl 
der Bewerber für das Verhandlungsverfahren erfolgt anhand der vorab bzw. die in der 
Bewerbung (Formular „Aufforderung zur Bewerbung am öffentlichen Teilnahmewettbewerb“) 
vorgegebenen Nachweise und Erklärungen. Werden sämtliche Nachweise und Erklärungen in 
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der vorgegebenen Form unter Einhaltung der vom Auftraggeber festgelegten Mindestkriterien 
gemacht, wird der Bewerber als geeignet betrachtet, sofern nicht sonstige Ausschlussgründe 
(z.B. nach §§ 123, 124 GWB) dem entgegenstehen. Erfüllt ein Bewerber hingegen nicht die 
Mindestvorgaben an die Eignung, erfolgt der Ausschluss vom weiteren Verfahren 
einschließlich des Ausschlusses des verbindlichen Erstangebotes. Im Übrigen müssen 
Bewerber, die die geforderten Erklärungen nicht oder nicht in der geforderten Form vorlegen, 
ggf. nach Nachforderung im Rahmen des rechtlich Zulässigen entsprechend § 56 VgV, mit 
einem Ausschluss vom weiteren Verfahren rechnen. Bewerben sich mehr als 5 Bewerber bzw. 
Bewerbergemeinschaften je Los, die ihrerseits die vorgenannten Mindestvorgaben vollständig 
erfüllen, erfolgt eine Reduzierung der Bewerber bzw. Bewerbergemeinschaften auf 5 (fünf) 
anhand der Eignungskriterien (Leistungsbezogene Eignung (Referenzen) 60% / 
Unternehmensbezogene Eignung (Zusätzliche Qualifikation / Umsatz) 40%). Ausgewählt 
werden die Bewerber mit der höchsten erreichten Punktzahl nach Auswertung der 
Eigenerklärungen der Bieter zum Nachweis des Erfüllungsgrades der Eignungskriterien. 
Sofern mehrere Bewerber bzw. Bewerbergemeinschaften die gleiche Punktzahl erreichen, 
erfolgt die weitere Auswahl der Bewerber, die zum Angebotsverfahren zugelassen werden, 
unter diesen durch Losentscheid.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 4
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 4

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
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Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1 - Objektplanung Gebäude
Beschreibung: Die Gemeinde Böhmenkirch beabsichtigt die Grundschule Treffelhausen zu 
sanieren. Das Gebäude befindet sich am Standort St. Vitus-Straße 58, 89558 Böhmenkirch. 
Dieses ist ein Bauwerk aus den 1960er Jahren. Räumlichkeiten für die Ganztagsbetreuung 
sind nicht vorhanden, ebenso sind Flächen für Lehrmittel und Verwaltung begrenzt. Die Ost-, 
West- und Nordfassaden befinden sich im Originalzustand und bedürfen einer energetischen 
Sanierung. Bzgl. des Raumkonzeptes soll im Erdgeschoss eine Umstrukturierung und 
Erweiterung vorgenommen werden. Darin soll ein Ganztages- und Multifunktionsbereich mit 
Anwärmküche und Ausgabebereich untergebracht werden. Ebenso werden differenzierter 
Lehrräume für Werkraum und Bibliothek geschaffen sowie eine moderne Arbeitsumgebung für 
Lehrkräfte und Verwaltung. Zudem sind Lagerflächen für Lehrmittel zu integrieren und der 
Eingangsbereich zu reorganisieren. Im Obergeschoss ist die Veränderung der 
brandschutztechnischen Situation durch die Verbindung der Klassenräume und den Einbau 
zusätzlicher Fluchtrutschen erforderlich. Zudem wird im Rahmen der energetischen Sanierung 
die Fassade und das undichte Dach saniert. Des Weiteren muss die Schule barrierefrei 
zugänglich gemacht, ein Treppenplattformlift eingebaut zur vertikalen Erschließung sowie im 
Erdgeschoss ein barrierefreies WC mit Dusche untergebracht werden. Letzteres soll auch für 
Veranstaltungen im Schulhof genutzt werden können. Türen, Treppen und Flure sind ebenfalls 
barrierefrei zu gestalten. Der Gemeinde liegt bereits die Baugenehmigungsplanung vollständig 
vor. Leistungen der Ausführungsplanung (Leistungsphase 5 HOAI 2021) sind zum Großteil 
bereits erbracht. Bzgl. der Objektplanung und einzelner Fachplanungsleistungen wird deshalb 
nicht der volle Umfang der Ausführungsplanung beauftragt, sondern nur Teile. Das Baugesuch 
wurde bereits von der Baugenehmigungsbehörde genehmigt. Der Gemeinderat der Gemeinde 
Böhmenkirch hat in öffentlicher Sitzung beschlossen die Sanierung der Grundschule 
umzusetzen und die nun hierfür fortgesetzt, aufeinander aufbauenden Planungsleistungen zu 
beauftragen. Da damit der maßgebliche EU-Schwellenwert von den zu erwartenden 
Planhonoraren (Nettohonorarwert) überschritten wird, erfolgt die Vergabe der fortgesetzten 
Planungsleistungen im Wege dieser europaweit zu veröffentlichenden Ausschreibung im 
Verhandlungsverfahren nach §§ 73 ff. Vergabeverordnung (VgV). Ausschreibungsgegenstand 
sind die nachfolgenden Architekten- und Ingenieurplanungsleistungen in Gestalt der 
Grundleistungen des jeweiligen Leistungsbildes nach HOAI 2021: • Objektplanung Gebäude 
ab LPH 5 (hiervon nur 10%) bis 8 HOAI Die Beauftragung erfolgt stufenweise zunächst für die 
LPH 5. Die Leistungen der LPH 9 HOAI 2021 sind nicht Gegenstand dieser Ausschreibung. 
Die Sanierung der Grundschule erfolgt aufgrund der Förderung des Landes Baden-
Württemberg gemäß des Förderprogramms für Schulsanierungen 2024, über Zuwendung des 
Landes Baden-Württemberg gemäß Verwaltungsvorschrift des Kultusministeriums über die 
Förderrichtlinie zur Umsetzung des Investitionsprogramms zur Durchführung des 
Ganztagsfinanzhilfegesetzes (VwV Investitionsprogramm Ganztagsausbau) sowie aus 
Investitionshilfen aus dem Ausgleichsstock 2024 des Landes Baden-Württemberg. Die 
Vorgaben dieser Fördervorschrift haben die den Auftrag ausführenden Auftragnehmer 
zwingend zu beachten. Mit den gewährten Fördermitteln auf Grundlage der vorgenannten 



499380-2025 Page 4/25

Förderprogramme und Verwaltungsvorschriften im Rahmen der Sanierung der Grundschule 
Treffelhausen stehen dem Auftraggeber maximal 2.900.000,00 EUR brutto zur Verfügung. 
Dies ist bei der Erbringung der Planungsleistungen zu berücksichtigen.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71221000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Gebäuden

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Göppingen (DE114)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 18 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bei Bietern, deren Firma im Handelsregister 
eingetragen ist, die Vorlage eines Handelsregisterauszuges, nicht älter als 12 Monate ab EU-
Bekanntmachung dieser Ausschreibung.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage eines Auszugs der Eintragung in die jeweiligen 
Berufslisten der zuständigen Architekten- und Ingenieurkammern.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen oder Vorlage einer 
Bankerklärung über den Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung einschließlich 
Vermögens-schadenversicherung gemäß Formblatt Versicherung der Bewerbung. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass einer der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
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Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über den Jahresumsatz einschließlich 
Umsatz im Tätigkeitsbereich des ausgeschriebenen Auftrages sowie Informationen über 
Bilanzen gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. Der Mindestumsatz netto (ohne MwSt.) 
der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre muss dabei mindestens 250.000,00 EUR je 
Geschäftsjahr für die Lose 1 bis 4 betragen haben. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz 
aller Mitglieder der Bietergemeinschaft addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition 
der Umsätze nur nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Darstellung der Referenzen gemäß Formblatt 
Referenzen zur Bewerbung mit dem ausgeschriebenen Leistungsgegenstand und 
Auftragsvolumen vergleichbaren Leistungen bzw. durchgeführten Maßnahmen (auch 
Aufnahme der zurzeit laufenden, aber noch nicht vollständig erfüllten Aufträge) mit sämtlichen 
im Formblatt Referenzen geforderten Angaben. Die Referenzen dürfen sich nur auf Objekte 
und Leistungen (vollständig selbst erbrachtes Leistungsbild nach HOAI bzw. AHO – 
Grundleistungen aller Leistungsphasen bzw. Projektstufen) beziehen, die nach dem 
01.01.2018 an die Nutzer übergeben und erbracht wurden sowie deren Nettobau-kosten 
(Gesamtkosten) je Referenz mind. 1 Mio. EUR für Los 1 bzw. Nettobaukosten (Gesamtkosten) 
mit mind. 500.000,00 EUR netto für die Referenz je der Lose 2 bis 4 betragen. Es sind 
mindestens 2 Referenzen von mit dem Auftragsgegenstand vergleichbaren Leistungen für die 
Sanierung von Schulgebäuden je Los als Mindesteignungsnachweis zu benennen. Erfüllen 
mehr als 5 geeignete Bewerber die Mindestanforderung an die Eignung erfolgt eine Auswahl 
der geeigneten Bewerber anhand der Eignungskriterien (Anlage Eignungskriterien). In diesem 
Fall werden bis zu 3 Referenzen des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft bewertet.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Benennung der Teile des Auftrages, die unter 
Umständen als Unteraufträge an Unterauftragnehmer vergeben werden sollen, falls die 
Beauftragung von Unterauftragnehmern beabsichtigt ist. Wenn der Bewerber beabsichtigt, 
sich bei der Erfüllung eines Auftrages der Fähigkeiten anderer Unterauftragnehmer zu 
bedienen (Eignungsleihe), muss er dem Auftraggeber hinsichtlich der Eignung (finanzielle, 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit und fachliche Eignung) für den Unterauftragnehmer 
nachweisen, dass diese in der Person des Unterauftragnehmers gegeben ist. Er hat dann 
entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser Unterauftragnehmer vorzulegen. Hinsichtlich 
der finanziellen Leistungsfähigkeit ist im Falle der Eignungsleihe zu bestätigen, dass die 
Unternehmen gemeinschaftliche für die Vertragsdurchführung haften. Alternativ zu den 
vorgenannten Nachweisen steht es den Bewerbern frei, eine Einheitliche Europäische 
Eigenerklärung entsprechend § 50 VgV vorzulegen, wobei ebenso die Mindestanforderungen 
erfüllt werden müssen und sämtliche Angaben zu machen sind, die vorgegeben werden. Die 
Vergabestellte behält sich entsprechend § 50 Abs. 2 VgV vor, bei Übermittlung einer 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung sämtliche geforderten oder fehlenden Unterlagen 
nachzufordern. Bei der Bildung von Bewerbergemeinschaften: Beschreibung der 
Aufgabenteilung bzw. Auftragsanteile sowie Vorlage sämtlicher geforderter Erklärungen für 
alle Unternehmen der Bewerbergemeinschaft sowie Vorlage einer Eigenerklärung über die 
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Bildung einer Bietergemeinschaft und die gesamtschuldnerische Haftung sowie Benennung 
eines bevollmächtigten Vertreters.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: - Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 3 des Gesetzes zur 
Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen. - Darüber hinaus hat der 
Bewerber die Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und 
Mindestentlohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und 
Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und 
Mindestlohngesetz – LTMG) abzugeben. - Angabe des vorgesehenen Projektleiters. - 
Bestätigung gemäß Formblatt Schwarzarbeit - Eigenerklärung Sanktionsverordnung zum 
Vergabeverfahren i) Eigenerklärung gemäß Formblatt Technologie L. Ron Hubbard
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Zusammensetzung des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Arbeitsweise des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Umsetzung der Planung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Termin- und Kosteneinhaltung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Herangehensweise an gestellte Aufgabe zur Umsetzung möglicher 
Kostenreduzierungen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Kostenkriterium
Beschreibung: Honorar
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 09/09
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 05/08/2025 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Los 1: Architekten Lose 2-4: Ingenieure
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
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Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Böhmenkirch

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 2 - Fachplanung Tragwerk
Beschreibung: Die Gemeinde Böhmenkirch beabsichtigt die Grundschule Treffelhausen zu 
sanieren. Das Gebäude befindet sich am Standort St. Vitus-Straße 58, 89558 Böhmenkirch. 
Dieses ist ein Bauwerk aus den 1960er Jahren. Räumlichkeiten für die Ganztagsbetreuung 
sind nicht vorhanden, ebenso sind Flächen für Lehrmittel und Verwaltung begrenzt. Die Ost-, 
West- und Nordfassaden befinden sich im Originalzustand und bedürfen einer energetischen 
Sanierung. Bzgl. des Raumkonzeptes soll im Erdgeschoss eine Umstrukturierung und 
Erweiterung vorgenommen werden. Darin soll ein Ganztages- und Multifunktionsbereich mit 
Anwärmküche und Ausgabebereich untergebracht werden. Ebenso werden differenzierter 
Lehrräume für Werkraum und Bibliothek geschaffen sowie eine moderne Arbeitsumgebung für 
Lehrkräfte und Verwaltung. Zudem sind Lagerflächen für Lehrmittel zu integrieren und der 
Eingangsbereich zu reorganisieren. Im Obergeschoss ist die Veränderung der 
brandschutztechnischen Situation durch die Verbindung der Klassenräume und den Einbau 
zusätzlicher Fluchtrutschen erforderlich. Zudem wird im Rahmen der energetischen Sanierung 
die Fassade und das undichte Dach saniert. Des Weiteren muss die Schule barrierefrei 
zugänglich gemacht, ein Treppenplattformlift eingebaut zur vertikalen Erschließung sowie im 
Erdgeschoss ein barrierefreies WC mit Dusche untergebracht werden. Letzteres soll auch für 
Veranstaltungen im Schulhof genutzt werden können. Türen, Treppen und Flure sind ebenfalls 
barrierefrei zu gestalten. Der Gemeinde liegt bereits die Baugenehmigungsplanung vollständig 
vor. Leistungen der Ausführungsplanung (Leistungsphase 5 HOAI 2021) sind zum Großteil 
bereits erbracht. Bzgl. der Objektplanung und einzelner Fachplanungsleistungen wird deshalb 
nicht der volle Umfang der Ausführungsplanung beauftragt, sondern nur Teile. Das Baugesuch 
wurde bereits von der Baugenehmigungsbehörde genehmigt. Der Gemeinderat der Gemeinde 
Böhmenkirch hat in öffentlicher Sitzung beschlossen die Sanierung der Grundschule 
umzusetzen und die nun hierfür fortgesetzt, aufeinander aufbauenden Planungsleistungen zu 
beauftragen. Da damit der maßgebliche EU-Schwellenwert von den zu erwartenden 
Planhonoraren (Nettohonorarwert) überschritten wird, erfolgt die Vergabe der fortgesetzten 
Planungsleistungen im Wege dieser europaweit zu veröffentlichenden Ausschreibung im 
Verhandlungsverfahren nach §§ 73 ff. Vergabeverordnung (VgV). Ausschreibungsgegenstand 
sind die nachfolgenden Architekten- und Ingenieurplanungsleistungen in Gestalt der 
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Grundleistungen des jeweiligen Leistungsbildes nach HOAI 2021: • Fachplanung Tragwerk ab 
LPH 5 bis 6 HOAI 2021 Die Beauftragung erfolgt stufenweise zunächst für die LPH 5. Die 
Leistungen der LPH 9 HOAI 2021 sind nicht Gegenstand dieser Ausschreibung. Die 
Sanierung der Grundschule erfolgt aufgrund der Förderung des Landes Baden-Württemberg 
gemäß des Förderprogramms für Schulsanierungen 2024, über Zuwendung des Landes 
Baden-Württemberg gemäß Verwaltungsvorschrift des Kultusministeriums über die 
Förderrichtlinie zur Umsetzung des Investitionsprogramms zur Durchführung des 
Ganztagsfinanzhilfegesetzes (VwV Investitionsprogramm Ganztagsausbau) sowie aus 
Investitionshilfen aus dem Ausgleichsstock 2024 des Landes Baden-Württemberg. Die 
Vorgaben dieser Fördervorschrift haben die den Auftrag ausführenden Auftragnehmer 
zwingend zu beachten. Mit den gewährten Fördermitteln auf Grundlage der vorgenannten 
Förderprogramme und Verwaltungsvorschriften im Rahmen der Sanierung der Grundschule 
Treffelhausen stehen dem Auftraggeber maximal 2.900.000,00 EUR brutto zur Verfügung. 
Dies ist bei der Erbringung der Planungsleistungen zu berücksichtigen.
Interne Kennung: 0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Göppingen (DE114)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 18 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bei Bietern, deren Firma im Handelsregister 
eingetragen ist, die Vorlage eines Handelsregisterauszuges, nicht älter als 12 Monate ab EU-
Bekanntmachung dieser Ausschreibung.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage eines Auszugs der Eintragung in die jeweiligen 
Berufslisten der zuständigen Architekten- und Ingenieurkammern.
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Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen oder Vorlage einer 
Bankerklärung über den Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung einschließlich 
Vermögens-schadenversicherung gemäß Formblatt Versicherung der Bewerbung. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass einer der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über den Jahresumsatz einschließlich 
Umsatz im Tätigkeitsbereich des ausgeschriebenen Auftrages sowie Informationen über 
Bilanzen gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. Der Mindestumsatz netto (ohne MwSt.) 
der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre muss dabei mindestens 250.000,00 EUR je 
Geschäftsjahr für die Lose 1 bis 4 betragen haben. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz 
aller Mitglieder der Bietergemeinschaft addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition 
der Umsätze nur nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Darstellung der Referenzen gemäß Formblatt 
Referenzen zur Bewerbung mit dem ausgeschriebenen Leistungsgegenstand und 
Auftragsvolumen vergleichbaren Leistungen bzw. durchgeführten Maßnahmen (auch 
Aufnahme der zurzeit laufenden, aber noch nicht vollständig erfüllten Aufträge) mit sämtlichen 
im Formblatt Referenzen geforderten Angaben. Die Referenzen dürfen sich nur auf Objekte 
und Leistungen (vollständig selbst erbrachtes Leistungsbild nach HOAI bzw. AHO – 
Grundleistungen aller Leistungsphasen bzw. Projektstufen) beziehen, die nach dem 
01.01.2018 an die Nutzer übergeben und erbracht wurden sowie deren Nettobau-kosten 
(Gesamtkosten) je Referenz mind. 1 Mio. EUR für Los 1 bzw. Nettobaukosten (Gesamtkosten) 
mit mind. 500.000,00 EUR netto für die Referenz je der Lose 2 bis 4 betragen. Es sind 
mindestens 2 Referenzen von mit dem Auftragsgegenstand vergleichbaren Leistungen für die 
Sanierung von Schulgebäuden je Los als Mindesteignungsnachweis zu benennen. Erfüllen 
mehr als 5 geeignete Bewerber die Mindestanforderung an die Eignung erfolgt eine Auswahl 
der geeigneten Bewerber anhand der Eignungskriterien (Anlage Eignungskriterien). In diesem 
Fall werden bis zu 3 Referenzen des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft bewertet.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Benennung der Teile des Auftrages, die unter 
Umständen als Unteraufträge an Unterauftragnehmer vergeben werden sollen, falls die 
Beauftragung von Unterauftragnehmern beabsichtigt ist. Wenn der Bewerber beabsichtigt, 
sich bei der Erfüllung eines Auftrages der Fähigkeiten anderer Unterauftragnehmer zu 
bedienen (Eignungsleihe), muss er dem Auftraggeber hinsichtlich der Eignung (finanzielle, 
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wirtschaftliche Leistungsfähigkeit und fachliche Eignung) für den Unterauftragnehmer 
nachweisen, dass diese in der Person des Unterauftragnehmers gegeben ist. Er hat dann 
entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser Unterauftragnehmer vorzulegen. Hinsichtlich 
der finanziellen Leistungsfähigkeit ist im Falle der Eignungsleihe zu bestätigen, dass die 
Unternehmen gemeinschaftliche für die Vertragsdurchführung haften. Alternativ zu den 
vorgenannten Nachweisen steht es den Bewerbern frei, eine Einheitliche Europäische 
Eigenerklärung entsprechend § 50 VgV vorzulegen, wobei ebenso die Mindestanforderungen 
erfüllt werden müssen und sämtliche Angaben zu machen sind, die vorgegeben werden. Die 
Vergabestellte behält sich entsprechend § 50 Abs. 2 VgV vor, bei Übermittlung einer 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung sämtliche geforderten oder fehlenden Unterlagen 
nachzufordern. Bei der Bildung von Bewerbergemeinschaften: Beschreibung der 
Aufgabenteilung bzw. Auftragsanteile sowie Vorlage sämtlicher geforderter Erklärungen für 
alle Unternehmen der Bewerbergemeinschaft sowie Vorlage einer Eigenerklärung über die 
Bildung einer Bietergemeinschaft und die gesamtschuldnerische Haftung sowie Benennung 
eines bevollmächtigten Vertreters.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: - Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 3 des Gesetzes zur 
Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen. - Darüber hinaus hat der 
Bewerber die Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und 
Mindestentlohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und 
Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und 
Mindestlohngesetz – LTMG) abzugeben. - Angabe des vorgesehenen Projektleiters. - 
Bestätigung gemäß Formblatt Schwarzarbeit - Eigenerklärung Sanktionsverordnung zum 
Vergabeverfahren i) Eigenerklärung gemäß Formblatt Technologie L. Ron Hubbard
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Zusammensetzung des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Arbeitsweise des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Umsetzung der Planung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Termin- und Kosteneinhaltung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Kostenkriterium
Beschreibung: Honorar
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 09/09
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 05/08/2025 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Los 1: Architekten Lose 2-4: Ingenieure
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
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Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Böhmenkirch

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Los 3 - Fachplanung TGA HLS
Beschreibung: Die Gemeinde Böhmenkirch beabsichtigt die Grundschule Treffelhausen zu 
sanieren. Das Gebäude befindet sich am Standort St. Vitus-Straße 58, 89558 Böhmenkirch. 
Dieses ist ein Bauwerk aus den 1960er Jahren. Räumlichkeiten für die Ganztagsbetreuung 
sind nicht vorhanden, ebenso sind Flächen für Lehrmittel und Verwaltung begrenzt. Bzgl. des 
Raumkonzeptes soll im Erdgeschoss eine Umstrukturierung und Erweiterung vorgenommen 
werden. Darin soll ein Ganztages- und Multifunktionsbereich mit Anwärmküche und 
Ausgabebereich untergebracht werden. Des Weiteren muss die Schule barrierefrei zugänglich 
gemacht, ein Treppenplattformlift eingebaut zur vertikalen Erschließung sowie im Erdgeschoss 
ein barrierefreies WC mit Dusche untergebracht werden. Letzteres soll auch für 
Veranstaltungen im Schulhof genutzt werden können. Der Gemeinde liegt bereits die 
Baugenehmigungsplanung vollständig vor. Leistungen der Ausführungsplanung 
(Leistungsphase 5 HOAI 2021) sind zum Großteil bereits erbracht. Bzgl. der Objektplanung 
und einzelner Fachplanungsleistungen wird deshalb nicht der volle Umfang der 
Ausführungsplanung beauftragt, sondern nur Teile. Das Baugesuch wurde bereits von der 
Baugenehmigungsbehörde genehmigt. Der Gemeinderat der Gemeinde Böhmenkirch hat in 
öffentlicher Sitzung beschlossen die Sanierung der Grundschule umzusetzen und die nun 
hierfür fortgesetzt, aufeinander aufbauenden Planungsleistungen zu beauftragen. Da damit 
der maßgebliche EU-Schwellenwert von den zu erwartenden Planhonoraren 
(Nettohonorarwert) überschritten wird, erfolgt die Vergabe der fortgesetzten 
Planungsleistungen im Wege dieser europaweit zu veröffentlichenden Ausschreibung im 
Verhandlungsverfahren nach §§ 73 ff. Vergabeverordnung (VgV). Ausschreibungsgegenstand 
sind die nachfolgenden Architekten- und Ingenieurplanungsleistungen in Gestalt der 
Grundleistungen des jeweiligen Leistungsbildes nach HOAI 2021: • Fachplanung Technische 
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Ausrüstung HLS ab LPH 5 (hiervon nur 7%) bis 8 HOAI 2021 Die Beauftragung erfolgt 
stufenweise zunächst für die LPH 5. Die Leistungen der LPH 9 HOAI 2021 sind nicht 
Gegenstand dieser Ausschreibung. Die Sanierung der Grundschule erfolgt aufgrund der 
Förderung des Landes Baden-Württemberg gemäß des Förderprogramms für 
Schulsanierungen 2024, über Zuwendung des Landes Baden-Württemberg gemäß 
Verwaltungsvorschrift des Kultusministeriums über die Förderrichtlinie zur Umsetzung des 
Investitionsprogramms zur Durchführung des Ganztagsfinanzhilfegesetzes (VwV 
Investitionsprogramm Ganztagsausbau) sowie aus Investitionshilfen aus dem Ausgleichsstock 
2024 des Landes Baden-Württemberg. Die Vorgaben dieser Fördervorschrift haben die den 
Auftrag ausführenden Auftragnehmer zwingend zu beachten. Mit den gewährten Fördermitteln 
auf Grundlage der vorgenannten Förderprogramme und Verwaltungsvorschriften im Rahmen 
der Sanierung der Grundschule Treffelhausen stehen dem Auftraggeber maximal 
2.900.000,00 EUR brutto zur Verfügung. Dies ist bei der Erbringung der Planungsleistungen 
zu berücksichtigen.
Interne Kennung: 0003

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Göppingen (DE114)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 18 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bei Bietern, deren Firma im Handelsregister 
eingetragen ist, die Vorlage eines Handelsregisterauszuges, nicht älter als 12 Monate ab EU-
Bekanntmachung dieser Ausschreibung.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage eines Auszugs der Eintragung in die jeweiligen 
Berufslisten der zuständigen Architekten- und Ingenieurkammern.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
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Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen oder Vorlage einer 
Bankerklärung über den Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung einschließlich 
Vermögens-schadenversicherung gemäß Formblatt Versicherung der Bewerbung. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass einer der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über den Jahresumsatz einschließlich 
Umsatz im Tätigkeitsbereich des ausgeschriebenen Auftrages sowie Informationen über 
Bilanzen gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. Der Mindestumsatz netto (ohne MwSt.) 
der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre muss dabei mindestens 250.000,00 EUR je 
Geschäftsjahr für die Lose 1 bis 4 betragen haben. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz 
aller Mitglieder der Bietergemeinschaft addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition 
der Umsätze nur nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Darstellung der Referenzen gemäß Formblatt 
Referenzen zur Bewerbung mit dem ausgeschriebenen Leistungsgegenstand und 
Auftragsvolumen vergleichbaren Leistungen bzw. durchgeführten Maßnahmen (auch 
Aufnahme der zurzeit laufenden, aber noch nicht vollständig erfüllten Aufträge) mit sämtlichen 
im Formblatt Referenzen geforderten Angaben. Die Referenzen dürfen sich nur auf Objekte 
und Leistungen (vollständig selbst erbrachtes Leistungsbild nach HOAI bzw. AHO – 
Grundleistungen aller Leistungsphasen bzw. Projektstufen) beziehen, die nach dem 
01.01.2018 an die Nutzer übergeben und erbracht wurden sowie deren Nettobau-kosten 
(Gesamtkosten) je Referenz mind. 1 Mio. EUR für Los 1 bzw. Nettobaukosten (Gesamtkosten) 
mit mind. 500.000,00 EUR netto für die Referenz je der Lose 2 bis 4 betragen. Es sind 
mindestens 2 Referenzen von mit dem Auftragsgegenstand vergleichbaren Leistungen für die 
Sanierung von Schulgebäuden je Los als Mindesteignungsnachweis zu benennen. Erfüllen 
mehr als 5 geeignete Bewerber die Mindestanforderung an die Eignung erfolgt eine Auswahl 
der geeigneten Bewerber anhand der Eignungskriterien (Anlage Eignungskriterien). In diesem 
Fall werden bis zu 3 Referenzen des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft bewertet.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Benennung der Teile des Auftrages, die unter 
Umständen als Unteraufträge an Unterauftragnehmer vergeben werden sollen, falls die 
Beauftragung von Unterauftragnehmern beabsichtigt ist. Wenn der Bewerber beabsichtigt, 
sich bei der Erfüllung eines Auftrages der Fähigkeiten anderer Unterauftragnehmer zu 
bedienen (Eignungsleihe), muss er dem Auftraggeber hinsichtlich der Eignung (finanzielle, 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit und fachliche Eignung) für den Unterauftragnehmer 
nachweisen, dass diese in der Person des Unterauftragnehmers gegeben ist. Er hat dann 
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entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser Unterauftragnehmer vorzulegen. Hinsichtlich 
der finanziellen Leistungsfähigkeit ist im Falle der Eignungsleihe zu bestätigen, dass die 
Unternehmen gemeinschaftliche für die Vertragsdurchführung haften. Alternativ zu den 
vorgenannten Nachweisen steht es den Bewerbern frei, eine Einheitliche Europäische 
Eigenerklärung entsprechend § 50 VgV vorzulegen, wobei ebenso die Mindestanforderungen 
erfüllt werden müssen und sämtliche Angaben zu machen sind, die vorgegeben werden. Die 
Vergabestellte behält sich entsprechend § 50 Abs. 2 VgV vor, bei Übermittlung einer 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung sämtliche geforderten oder fehlenden Unterlagen 
nachzufordern. Bei der Bildung von Bewerbergemeinschaften: Beschreibung der 
Aufgabenteilung bzw. Auftragsanteile sowie Vorlage sämtlicher geforderter Erklärungen für 
alle Unternehmen der Bewerbergemeinschaft sowie Vorlage einer Eigenerklärung über die 
Bildung einer Bietergemeinschaft und die gesamtschuldnerische Haftung sowie Benennung 
eines bevollmächtigten Vertreters.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: - Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 3 des Gesetzes zur 
Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen. - Darüber hinaus hat der 
Bewerber die Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und 
Mindestentlohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und 
Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und 
Mindestlohngesetz – LTMG) abzugeben. - Angabe des vorgesehenen Projektleiters. - 
Bestätigung gemäß Formblatt Schwarzarbeit - Eigenerklärung Sanktionsverordnung zum 
Vergabeverfahren i) Eigenerklärung gemäß Formblatt Technologie L. Ron Hubbard
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Zusammensetzung des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Arbeitsweise des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
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Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Umsetzung der Planung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Termin- und Kosteneinhaltung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Kostenkriterium
Beschreibung: Honorar
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 09/09
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 05/08/2025 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Los 1: Architekten Lose 2-4: Ingenieure
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340


499380-2025 Page 18/25

5.1.15.
 
Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Böhmenkirch

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Los 4 - Fachplanung TGA Elektro
Beschreibung: Die Gemeinde Böhmenkirch beabsichtigt die Grundschule Treffelhausen zu 
sanieren. Das Gebäude befindet sich am Standort St. Vitus-Straße 58, 89558 Böhmenkirch. 
Dieses ist ein Bauwerk aus den 1960er Jahren. Räumlichkeiten für die Ganztagsbetreuung 
sind nicht vorhanden, ebenso sind Flächen für Lehrmittel und Verwaltung begrenzt. Die Ost-, 
West- und Nordfassaden befinden sich im Originalzustand und bedürfen einer energetischen 
Sanierung. Die Elektroinstallationen sind veraltet und müssen ebenfalls saniert werden. Bzgl. 
des Raumkonzeptes soll im Erdgeschoss eine Umstrukturierung und Erweiterung 
vorgenommen werden. Darin soll ein Ganztages- und Multifunktionsbereich mit Anwärmküche 
und Ausgabebereich untergebracht werden. Ebenso werden differenzierter Lehrräume für 
Werkraum und Bibliothek geschaffen sowie eine moderne Arbeitsumgebung für Lehrkräfte und 
Verwaltung. Im Obergeschoss ist die Veränderung der brandschutztechnischen Situation 
durch die Verbindung der Klassenräume und den Einbau zusätzlicher Fluchtrutschen 
erforderlich. Des Weiteren muss die Schule barrierefrei zugänglich gemacht, ein 
Treppenplattformlift eingebaut zur vertikalen Erschließung sowie im Erdgeschoss ein 
barrierefreies WC mit Dusche untergebracht werden. Letzteres soll auch für Veranstaltungen 
im Schulhof genutzt werden können. Der Gemeinde liegt bereits die 
Baugenehmigungsplanung vollständig vor. Leistungen der Ausführungsplanung 
(Leistungsphase 5 HOAI 2021) sind zum Großteil bereits erbracht. Bzgl. Objektplanung und 
einzelner Fachplanungsleistungen wird deshalb nicht der volle Umfang der 
Ausführungsplanung beauftragt, sondern nur Teile. Das Baugesuch wurde bereits von der 
Baugenehmigungsbehörde genehmigt. Der Gemeinderat der Gemeinde Böhmenkirch hat in 
öffentlicher Sitzung beschlossen die Sanierung der Grundschule umzusetzen und die nun 
hierfür fortgesetzt, aufeinander aufbauenden Planungsleistungen zu beauftragen. Da damit 
der maßgebliche EU-Schwellenwert von den zu erwartenden Planhonoraren 
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(Nettohonorarwert) überschritten wird, erfolgt die Vergabe der fortgesetzten 
Planungsleistungen im Wege dieser europaweit zu veröffentlichenden Ausschreibung im 
Verhandlungsverfahren nach §§ 73 ff. Vergabeverordnung (VgV). Ausschreibungsgegenstand 
sind die nachfolgenden Architekten- und Ingenieurplanungsleistungen in Gestalt der 
Grundleistungen des jeweiligen Leistungsbildes nach HOAI 2021: • Fachplanung Technische 
Ausrüstung Elektro ab LPH 5 bis 8 HOAI 2021 Die Beauftragung erfolgt stufenweise zunächst 
für die LPH 5. Die Leistungen der LPH 9 HOAI 2021 sind nicht Gegenstand dieser 
Ausschreibung. Die Sanierung der Grundschule erfolgt aufgrund der Förderung des Landes 
Baden-Württemberg gemäß des Förderprogramms für Schulsanierungen 2024, über 
Zuwendung des Landes Baden-Württemberg gemäß Verwaltungsvorschrift des 
Kultusministeriums über die Förderrichtlinie zur Umsetzung des Investitionsprogramms zur 
Durchführung des Ganztagsfinanzhilfegesetzes (VwV Investitionsprogramm Ganztagsausbau) 
sowie aus Investitionshilfen aus dem Ausgleichsstock 2024 des Landes Baden-Württemberg. 
Die Vorgaben dieser Fördervorschrift haben die den Auftrag ausführenden Auftragnehmer 
zwingend zu beachten. Mit den gewährten Fördermitteln auf Grundlage der vorgenannten 
Förderprogramme und Verwaltungsvorschriften im Rahmen der Sanierung der Grundschule 
Treffelhausen stehen dem Auftraggeber maximal 2.900.000,00 EUR brutto zur Verfügung. 
Dies ist bei der Erbringung der Planungsleistungen zu berücksichtigen.
Interne Kennung: 0004

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Göppingen (DE114)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 18 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bei Bietern, deren Firma im Handelsregister 
eingetragen ist, die Vorlage eines Handelsregisterauszuges, nicht älter als 12 Monate ab EU-
Bekanntmachung dieser Ausschreibung.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage eines Auszugs der Eintragung in die jeweiligen 
Berufslisten der zuständigen Architekten- und Ingenieurkammern.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen oder Vorlage einer 
Bankerklärung über den Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung einschließlich 
Vermögens-schadenversicherung gemäß Formblatt Versicherung der Bewerbung. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass einer der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über den Jahresumsatz einschließlich 
Umsatz im Tätigkeitsbereich des ausgeschriebenen Auftrages sowie Informationen über 
Bilanzen gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. Der Mindestumsatz netto (ohne MwSt.) 
der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre muss dabei mindestens 250.000,00 EUR je 
Geschäftsjahr für die Lose 1 bis 4 betragen haben. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz 
aller Mitglieder der Bietergemeinschaft addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition 
der Umsätze nur nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Darstellung der Referenzen gemäß Formblatt 
Referenzen zur Bewerbung mit dem ausgeschriebenen Leistungsgegenstand und 
Auftragsvolumen vergleichbaren Leistungen bzw. durchgeführten Maßnahmen (auch 
Aufnahme der zurzeit laufenden, aber noch nicht vollständig erfüllten Aufträge) mit sämtlichen 
im Formblatt Referenzen geforderten Angaben. Die Referenzen dürfen sich nur auf Objekte 
und Leistungen (vollständig selbst erbrachtes Leistungsbild nach HOAI bzw. AHO – 
Grundleistungen aller Leistungsphasen bzw. Projektstufen) beziehen, die nach dem 
01.01.2018 an die Nutzer übergeben und erbracht wurden sowie deren Nettobau-kosten 
(Gesamtkosten) je Referenz mind. 1 Mio. EUR für Los 1 bzw. Nettobaukosten (Gesamtkosten) 
mit mind. 500.000,00 EUR netto für die Referenz je der Lose 2 bis 4 betragen. Es sind 
mindestens 2 Referenzen von mit dem Auftragsgegenstand vergleichbaren Leistungen für die 
Sanierung von Schulgebäuden je Los als Mindesteignungsnachweis zu benennen. Erfüllen 
mehr als 5 geeignete Bewerber die Mindestanforderung an die Eignung erfolgt eine Auswahl 
der geeigneten Bewerber anhand der Eignungskriterien (Anlage Eignungskriterien). In diesem 
Fall werden bis zu 3 Referenzen des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft bewertet.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Benennung der Teile des Auftrages, die unter 
Umständen als Unteraufträge an Unterauftragnehmer vergeben werden sollen, falls die 
Beauftragung von Unterauftragnehmern beabsichtigt ist. Wenn der Bewerber beabsichtigt, 
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sich bei der Erfüllung eines Auftrages der Fähigkeiten anderer Unterauftragnehmer zu 
bedienen (Eignungsleihe), muss er dem Auftraggeber hinsichtlich der Eignung (finanzielle, 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit und fachliche Eignung) für den Unterauftragnehmer 
nachweisen, dass diese in der Person des Unterauftragnehmers gegeben ist. Er hat dann 
entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser Unterauftragnehmer vorzulegen. Hinsichtlich 
der finanziellen Leistungsfähigkeit ist im Falle der Eignungsleihe zu bestätigen, dass die 
Unternehmen gemeinschaftliche für die Vertragsdurchführung haften. Alternativ zu den 
vorgenannten Nachweisen steht es den Bewerbern frei, eine Einheitliche Europäische 
Eigenerklärung entsprechend § 50 VgV vorzulegen, wobei ebenso die Mindestanforderungen 
erfüllt werden müssen und sämtliche Angaben zu machen sind, die vorgegeben werden. Die 
Vergabestellte behält sich entsprechend § 50 Abs. 2 VgV vor, bei Übermittlung einer 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung sämtliche geforderten oder fehlenden Unterlagen 
nachzufordern. Bei der Bildung von Bewerbergemeinschaften: Beschreibung der 
Aufgabenteilung bzw. Auftragsanteile sowie Vorlage sämtlicher geforderter Erklärungen für 
alle Unternehmen der Bewerbergemeinschaft sowie Vorlage einer Eigenerklärung über die 
Bildung einer Bietergemeinschaft und die gesamtschuldnerische Haftung sowie Benennung 
eines bevollmächtigten Vertreters.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: - Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 3 des Gesetzes zur 
Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen. - Darüber hinaus hat der 
Bewerber die Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und 
Mindestentlohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und 
Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und 
Mindestlohngesetz – LTMG) abzugeben. - Angabe des vorgesehenen Projektleiters. - 
Bestätigung gemäß Formblatt Schwarzarbeit - Eigenerklärung Sanktionsverordnung zum 
Vergabeverfahren i) Eigenerklärung gemäß Formblatt Technologie L. Ron Hubbard
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Zusammensetzung des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
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Beschreibung: Arbeitsweise des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Umsetzung der Planung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Termin- und Kosteneinhaltung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Kostenkriterium
Beschreibung: Honorar
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 09/09
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 05/08/2025 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Los 1: Architekten Lose 2-4: Ingenieure
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Böhmenkirch

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Böhmenkirch
Registrierungsnummer: 8477
Postanschrift: Hauptstraße 100
Stadt: Böhmenkirch
Postleitzahl: 89558
Land, Gliederung (NUTS): Göppingen (DE114)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 733296000
Internetadresse: https://www.boehmenkirch.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: d6dbeea5-a561-472f-acf7-8534e78af43a
Postanschrift: Durlacher Allee 100

mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.boehmenkirch.de
https://www.deutsche-evergabe.de
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Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Göppingen (DE114)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann 
Partnerschaftsgesellschaft mbB
Registrierungsnummer: 56c017f3-12a6-4101-ae0b-a95a14af35cc
Postanschrift: Panoramastraße 29
Stadt: Stuttgart
Postleitzahl: 70174
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 71125359390
Internetadresse: https://www.iuscomm.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
8b976699-c3fa-4156-970b-4cc33c942340-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Änderungen Sektion 5.1.9

Informationen zur Bekanntmachung

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.iuscomm.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ba90f8f7-2c8f-44a8-a824-4f299cc1fd87  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 29/07/2025 13:12:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 499380-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 144/2025
Datum der Veröffentlichung: 30/07/2025
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